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Aufgrund der kommenden Flutwelle an GyGe-Refs würde ich meine Scheine packen und mich
an deiner Stelle umschreiben, vielleicht wird alles 1:1 vom Prüfungsamt angerechnet. Falls dir
Heranwachsene liegen, dann in das Lehramt Berufskolleg/Berufsbildende Schule, falls du eher
Teenies unterrichten möchtest, dann in das Lehramt Sek I. Theoretisch können sich GyGe-
Absolventen an Berufskollegs bewerben, praktisch hat der Bewerber BK Vorrang (zurecht - den
wird nämlich bestimmt kein Gymnasium einladen, trotz Sek II Abschlusses). Gleiches Spielchen
in der Sek I, dort wird nur zu schulfremden Lehrern gegriffen wenn sich ansonsten keiner findet,
und an Haupt- und Realschullehrern gibt es flächendeckend genug, sodass GyGe-Lehrer dort
absolut keine Chance haben reinzukommen. Packe deine Scheine und schreibe dich um, du
scheinst sehr auf Sicherheit aus zu sein, hier in NRW kommen in schulscharfen Verfahren
mittlerweile bis zu 200 Bewerber auf eine Stelle Deutsch/x, Englisch/x usw. an Gymnasien,
anders sieht das an BKs, Sonderschulen oder Haupt-/Realschulen aus.
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